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Nr 268
Eine verſchärfte Warnung

Als wir neulich die Thronrede mit welcher Kaiſer Joſef
die Seſſion der Delegationen eröffnete als Oeſterreichs
Warnung an Rußland bezeichneten da mochte manchem unſere
Auffaſſung zu ernſt erſcheinen Nachdem jetzt Kalnoky in
Peſt geſprochen hat kann es niemand mehr bezweifeln daß
Oeſterreich in der That gewillt iſt in Petersburg über
ſeine Mißbilligung des ruſſiſchen Treibens und über den
Punkt wo es über die bloße Mißbilligung hinausgehen
werde keinen Zweifel zu laſſen

Zwiſchen beiden Kundgebungen liegt die Rede in welcher
Lord Salisbury beim LordmayorsBankett die Stellung Eng
lands zur bulgariſchen Angelegenheit gezeichnet hat Die
Summe dieſer Rede war daß Oeſterreich ſobald es ſich ge
wungen glaubte zur Wahrung des Berliner Vertrages gegen

Rußland entſchieden vorzugehen England zum Bundes
genoſſen haben werde Aus derſelben Rede ging auch hervor
daß England gegen eine ruſſiſche Beſetzung Bulgariens unter
allen Umſtänden aufgrund des Berliner Vertrages ſein Veto
einlegen würde Die Mißbilligung der bulgariſchen Ver
ſchwörungen und der Begünſtigung der Verſchwörungen wie
der Verſchworenen durch Rußland dürfen wir kaum als
drittes Moment hervorheben weil ſie ſich in der Rede eines
e chen Miniſters von ſelbſt verſtand

on ganz anderer Bedeutung iſt eben daſſelbe Moment in
der Kalnoky ſchen Rede Es wird in Petersburg entſchieden
verletzen daß der leitende öſterreichiſche Staatsmann Oeſter
reich Ungarns das Auftreten Kaulbars ſeinen Mißerfolg und
einen nicht gewollten Erfolg ſo ſcharf und offen charagkkteriſirt
dan weiß daß auch der Czar ſelbſt und zwar dieſer vor

allem ſich durch das verdammende Urtheil über ſeinen ebenſo
ungeſchickten wie gewiſſenloſen und brutalen Sendboten ver
letzt fühlen muß Wenn alſo Kalnoky mit dieſem Urtheil
dennoch nicht zurückgehalten hat welches durch die
Anerkennung der angeblichen Friedensliebe des ruſſiſchen
Kaiſers nur wenig verſüßt wird ſo muß die Lage
ſo ernſt erfcheinen daß es ſelbſt auf Verletzung des
mächtigen Fürſten nicht ankommt wenn nur die Warnung be
herzigt wird

Auf der andern Seite ſchwächt nun freilich der Miniſter
die Bedeutung des Kaulbars ſchen Treibens ab er erklärt das
ſelbe für eine wenig wichtige Phaſe offenbar deshalb weil
es keine Aenderung der ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe herbei
geführt hat oder herbeiführen kann Eine ſolche Aenderung
würde innerhalb des Rahmens des Berliner Vertrages
nicht möglich ſein eine Verletzung deſſelben wird aber Oeſter
reich nicht dulden und in dieſem Entſchluſſe befindet es ſich
im Einvernehmen mit den Großmächten vor allem mit
Deutſchland und England Der Deputirte o hat das
Verdienſt durch ſeine Frage Kalnoky zu der Erklärung ver
anlaßt zu haben daß eine Occupation und eine zeitweilige
Occupation iſt doch auch eine Occupation nicht ohne die Zu
ſtimmung ſämmtlicher Vertragsmächte geſchehen dürfe daß
ſie alſo ſchon durch die Haltung Englands ausgeſchloſſen iſt

Rußland weiß jetzt woran es iſt es weiß daß es die Bul
r wohl noch eine Zeit lang chikaniren aber nicht zwingen

ann Das ganze Vorgehen des ruſſiſchen Agitators hat eine
ruſſiſche Armee auf bulgariſchem Boden zur ultima ratio
Das wiſſen auch die Bulgaren und ſo muß ihr Muth und
ihre Standhaftigkeit gegenüber ihrem Dränger nothwendig
wachſen wenn ſie eine Bürgſchaft dafür haben daß ſie vor

132 Zufall oder Fügung
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von Karl Hartmann
Fortſetzung

Jn dem Herzen des jungen Mannes rief es laut Sie liebt B
mich Das Herz Anna s aber fragte nur noch ſchüchtern

Sollte er mich wohl lieben können
Auch Frau Johannes die dies Mienenſpiel geſehen fragte

ſich Sollte Orga recht haben
Einen Augenblick ging Hans mit ſich zu Rathe ob er noch

einmal das Geſpräch auf den Herrn v Rankendorf lenken und
Frau Johannes leiſe ausforſchen ſolle über ihre möglichen
Kenntniſſe der in Rom geſchehenen Vorfälle Waren ihr die
ſelben nicht bekannt was anzunehmen war da nicht einmal
Frau v Sonns davon unterrichtet zu ſein ſchien ſo mußte
ſeine Erzählung zumal der Umſtand daß die Tochter ihres
Hausgenoſſen des Herrn v Weſſelbach die zweite Gemahlin
ihres Vaters geweſen die arme Frau Johannes auf deren
Gemüth heute ſchon ſo vieles ſo ſchweres eingeſtürmt war
nur noch mehr aufregen was er nicht verantworten zu können
glaubte Daher beſchloß er ſo lange damit zu warten bis
er geſehen daß der erſte heftige Schmerz um den dahin
geſchiedenen Vater ſich ein wenig gelegt

Er wäre gern noch geblieben aber der Anſtand erforderte
es jetzt die Damen zu verlaſſen nicht allein weil es ſchon
ſpät geworden ſondern weil er nun nicht länger der Zeuge
ihres Kummers ſein durfte

Er erhob ſich und verabſchiedete ſich nachdem er beim Abſchied
einen ſprechenden Blick mit Anna gewechſelt

Frau v Sonns konnte auf Hellenboxn gar nicht ſo recht
zu dem Vollgenuß des lang erſehnten Glückes gelangen ſich
als unumſchränkte Herrin des Gutes und des übrigen Ver
ögens zu fühlen Durfte auch nach einer früheren Be
ſtimmung des Barons das in Schleswig in Verwahrſam ge
gebene Teſtament erſt vier Wochen nach dein Tode des Erblaſſers
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einer ruſſiſchen Jnvafion unter allen Umſtänden ſicher ſind
Auch die Anerkennung welche Kalnoky man kann ſagen im
Namen aller Kulturnationen ihrem maßvollen und beſonnenen
Verhalten ſpendete wird ihnen wohlthun und ihr Selbſt
vertrauen ſtärken

Wer aber freute ſich nicht der Genugthuung welche dem
öffentlichen Gewiſſen zutheil geworden iſt

Ausführlichen Bericht über die Sitzung der ungariſchen
Delegation in welcher Graf Kalnoky geſprochen bringen wir
an der Spitze der heutigen 1 Beilage

Politiſche Ueberſicht
Die bulgariſche Regentſchaft hatte erklärt daß ſie

zurücktreten würde wenn Prinz Waldemar die bul
gariſche Fürſtenwürde nicht agcceptire Die Ablehnung
des Prinzen iſt nun erfolgt Wie aus Kopenhagen gemeldet
wird telegraphirte der däniſche König der bulgariſchen Regie
rung daß er in Anbetracht der gegenwärtigen Um
ſtände ſeine Zuſtimmung dazu nicht geben könne
daß ſein Sohn die Wahl zum Fürſten von Bul
garien annehme Infolgedeſſen iſt denn auch die Regent
ſchaft zurückgetreten Jndeſſen haben ſich die Beſorgniſſe welche
man vielfach an dieſes Jntermezzo knüpfte als unbegründet
erwieſen und vor allem haben Rußland und ſeine Helfers
elfer aus demſelben keinerlei Nutzen ſchöpfen können Die
obranje hat einfach Stambuloff und Mutkuroff wieder

gewählt und an die Stelle des zweifelhaften Karaweloff den
Präſidenten der Sobranje Jukoff geſetzt Die De miſſion
Karaweloffs wurde von der Sobranje angenommen nach
dem ſie zuvor noch einen Tadel ausgeſprochen hatte daß
Karaweloff den Fürſten Alexander verrathen habe
und jetzt Bulgarien verrathe So iſt der Ausgang
auch dieſes Zwiſchenfalles für die bulgariſche Sache ſogar ein
günſtiger die ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe ſind wieder voll
kommen geordnet und Bulgarien wird unter dem ihm jetzt ſo
feierlich zugeſagten Schutze Oeſterreichs und der andern
Mächte bis auf weiteres auch ohne einen Fürſten auskommen
können Und allem Anſcheine nach bereitet ſich Bulgarien
nunmehr auch vor ſich ſelbſt bei den europäiſchen Höfen
entſchiedener bemerklich zu machen als bisher Denn wie

Sonnabend eine Deputation gewählt beſtehend aus Gre
koff Stoiloff und Kaltſchoff Dieſe Deputation ſoll
ſich an die europäiſchen Höfe begeben Schließlich ver
tagte ſich die Sobranje auf unbeſtimmte Zeit
Der Kawaß des ruſſiſchen Konſulats in Philippopel
welcher nachts Gendarmen provozirte indem er gegen die
ſelben einen Revolver erhob und dann entwaffnet wurde iſt
ſofort dem ruſſiſchen Konſulate übergeben General Kaulbars
verlangte von dem Präfekten daß der betreffende Polizei
Kommiſſar entlaſſen werde und forderte ferner von der Re
gierung die Beſtrafung des Präfekten von Philippopel
wegen der dem Kawaſſen des ruſſiſchen Konſuls zutheil
gewordenen Behandlung Der wegen der Theilnahme an
dem Komplott von Burgas angeklagte ruſſiſche Offizier
Nabokoff iſt von dem Kriegsgerichte ſhmdig erklärt und
am Sonntag vormittag dem ruſſiſchen Konſul in Burgas
überliefert worden Dem General Kaulbars und ſeinen
Kreaturen wird wie die Dinge jetzt liegen die neu gefeſtigte
bulgariſche Regentſchaft wohl künftig etwas ſchärfer auf die
Finger ſehen Dies meint auch die Times indem ſie ſagt

Beſitz eingeführt werden ſo war das nebenſächlich man kannte
ja genau den Jnhalt Sie machte ſich kein Gewiſſen daraus
die Erbſchaft anzutreten obgleich ſie wußte daß ihr dieſelbe
nicht mehr gebührte da ihr Oheim ein zweites Teſtament
gemacht hatte in welchem zu der naturgemäßen Erbfolge vom
Vater auf das Kind zurückgegriffen worden war Sie ſagte
ſich daß höchſt wahrſcheinlich der Müller für die Tochter des

arons einen Prozeß gegen ſie anſtrengen werde aber ſie
war vollkommen überzeugt daß ein verlorenes Teſtament ihr
nie mehr gefährlich werden könne

Die rechte Freude wollte bei ihr aber nicht zum Durchbruch
kommen Was ſie auf Bellevue in ihrem Jnnern nothdürftig
zur Ruhe gebracht was Herr v Flamming dort in ihre Seele
geſäet das wuchs hier und ſproßte und überwucherte jetzt ihre
ganze Lebensfreudigkeit Es wollte ihr hier nicht gelingen den
Sturm des Zweifels in ihrem Herzen zu beſchwichtigen Der
eine Gedanke Er liebt eine Andere, drängte ſich immer
mehr in den Vordergrund und hinter ihm ſtanden zwei andere
ſchattenhaft noch aber mit ſchon erkennbaren Umriſſen

Sie konnte den Tag nicht erwarten an welchem das Be
gräbniß ſtattfinden ſollte Dieſes war urſprünglich auf den
nächſten Sonntag feſtgeſetzt Eine raſche Beerdigung war
eigentlich nicht ſtandesgemäß Frau v Sonns benutzte aber
den Umſtand daß ſchon s bald Zeichen der beginnenden
Verweſung an der Leiche ſichtbar waren dazu der ſchwülen
a wegen die Beiſetzung zu beſchleunigen und ließ Anſtalten
treffen daß dieſelbe ſchon am Freitage geſchehen könne dann
war ihr unbenommen am Sonnabend ſchon nach Bellevue
urückzukehren falls nicht entfernt wohnende Verwandte den
äinfall hatten die Nacht auf Hellenborn zu bleiben
Sie hatte keine e mehr im Schloß und mußte wieder

dahin wo Hans v Bela weilte von ſeiner Nähe el
erhoffte ſie r Als Hans zum letzten mal bei ihr
eweſen hatte ſie ihm daß ſie ihm den Tag der Leichenfeier noch mittheilen wolle Zu dieſem Zweck hatte ſie ſchon

einen Brief an ihn vollendet in welchem ſie aber auch ihre
Freude ausgedrückt hatte ihn wiederzuſehen und worin ſie
hen daß alle Mißverſtändniſſe die von anderen ge

eröffnet und nach der Eröffnung die Erbin rechtlich in den e e ti geh Winden al ne Diief Wuede
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Wenn Graf Kalnvoky jetzt das noch von uns erwartete Ver
fahren verfolgt und zeigt daß Oeſterreich nicht beabſichtige
eine ruſſiſche Occupation zu geſtatten dann hindert nichts die
Bulgaren daran mit oder ohne einen Fürſten mit allen Ruhe
ſtörern und Verſchwörern gegen die Regierung ohne viel Feder
leſens zu verfahren General Kaulbars wird vergeblich com
plottiren und intriguiren wenn jeder Menſch der ſeinen Plänen
Vorſchub leiſtet weiß daß ein Kriegsgericht ſehr bald ſeiner
Laufbahn ein Ende fetzeu würde Die einzige Wafſe durch
welche Rußland in Wirklichkeit Bulgarien zermalmen kann iſt
eine militäriſche Occupation und ſo lange dieſe abgewendet
wird müſſen die Bulgaren ſelber in hohem Grade für ihr Miß
S verantwortlich bleiben Wir kennen die ungeheueren
Schwierigkeiten mit denen ſie zu kämpfen haben und geben
ihnen jedes Lob für den geleiſteten Widerſtand Aber ihre
Schwierigkeiten werden nicht unüberwindlich bis eine ruſſiſche
Armee geradezu mit Gewalt ihre Freiheiten zerſtört und dies
wird nicht geſtattet werden wie man jetzt guten Grund zu
hoffen hat Wenn Verräthern erlaubt wird ungeſtraft auszu
gehen weil General Kaulbars ſie beſchützt dann werden natür
lich die Verräther immer zahlreicher werden Wenn aber
andererſeits die Regierung ihre Macht gebraucht um ſie der
Gerechtigkeit zu überliefern dann wird ſehr bald das Land für
ſie zu heiß werden und alle ehrlichen Männer werden neuen

Muth faſſen um ihre Freiheiten zu vertheidigen Dies iſt
ſicherlich nicht der Augenblick wo die l ä na
in Verzweiflung verſinken oder der bereits ſo erfolgreich geweſene
nationale Entſchluß geſchwächt werden ſollte

Die ſerbiſche Skupſchting nahm am Sonnabend das
Geſetz betreffend die Reorganiſation des Miniſteriums
des Aeußern des diplomatiſchen und des Konſular Dienſtes
ſowie die Vorlage betreffend die Umwandlung der Gelehrten
Geſellſchaft in eine Akademie der Wiſſenſchaften an Jn der
Sonntagsſitzung beantragte der zur Prüfung der Staats
finanzen e Ausſchuß die Annullirung des
Tabakmonopol Vertrages Der Finanzminiſter erklärte
er könne von dem Vertrage einſeitig nicht zurücktreten Eine
Auflöſung deſſelben ſei nur mit Einwilligung der Tabaks
geſellſchaft und im Wege loyaler Verſtändigung mit derſelben
möglich Die Skupſchtina nahm dieſe Erklärung einſtimmig
zur Kenntniß Am Sonntag nachmittag ſollte die Skupſchtina
mit einer Thronrede geſchloſſen werden Eine Meldung
darüber liegt aber noch nicht vor

Von der franzöſiſſchen Deputirtenkammer wurde
am Sonnabend der für die von Ueberſchwemmungen
heimgeſuchten Departements geforderte Kredit von
500,000 Fres bewilligt Miniſterpräſident Frehcinet beantragte
einen Kredit von 10,000 Fres zur Beſtreitung der
Unkoſten für die Beerdigung Paul Berts Biſchof
Freppel bekämpfte den Antrag unter Hinweis darauf daß der
Verſtorbene ein erbitterter Feind der Religion r ſei
Der Antrag Freycinets wurde mit 379 gegen Stimmen
angenommen ebenſo wurde der Antrag der Wittwe des Ver
ſtorbenen eine Penſion von 12,000 Fres zu gewähren ge
nehmigt

Wie Pariſer Blätter wiederholt melden habe Freycinet
dem Präſidenten der Budgetkommiſſion Ro uvier den Poſten
des Reſidenten in Tongking angeboten Rouvier
ſcheint bereit zu ſein den Poſten anzunehmen

Der Spezialbevollmächtigte Englands in Egypten
Drummond Wolf iſt von London nach Kairo berufen
worden und reiſt am Dienstag dahin ab Eine Londoner
Meldung bemerkt über die Rückkehr Drummond Wolf s aus
Egypten daß es ſich um einen kurzen Urlaub handle und daß
Drummond Wolf nach London komme um der Regierung

und nachdem ſie ihn noch einmal durchgeleſen zerriß ſie ihn
wieder

Sie nahm einen zweiten Bogen und ſchrieb darauf nur
die n Einladung ohne weiteren Zuſatz als einen Gruß
am ußSie erwartete eine umgehende Zuſage doch kam erſt Freitag
morgen eine Antwort die nur aus wenigen Worten ebenfalls
ohne jeden weiteren Zuſatz beſtand Hans ſprach ganz kurz
ſein Bedauern aus daß er nicht kommen könne weil er ver
hindert ſei Nicht einmal den Grund ſeiner Verhinderung
hatte er hinzugefügt Gabriele wurde blaß beim Leſen ſie
zerknitterte den Brief und warf ihn in die Ecke

Die Beiſetzung der Leiche in der Familiengruft welche eine
Seitenkapelle der Hellenborner Dorfkirche bildete wurde mit
allem Pomp dem Reichthum des Todten gemäß am Freitag
vormittag ins Werk geſetzt Es war ein endloſer Zug ein
roßer Theil des Adels und der Ritterſchaft nicht allein der
chleswig ſchen ſondern auch der holſteiniſchen war gekommen

Was Frau v Sonns befürchtet geſchah fern wohnende Ver
wandte hatten ſich eingeſtellt und wollten bis zum andern Tage
bleiben So unlieb ihr das war ſo mußte ſie doch gute Miene
e Spiel machen und ihre Abreiſe auf Sonntag ver

ieben
Die kleine hellenborner Kirche konnte nicht alle Geladenen

faſſen viele von ihnen mußten draußen auf dem Kirchhof
bleiben der von nicht geladenen Zuſchauern dicht Kanet
beſetzt war Alle z des Gutes hatten ſich verſammelt
831 eine große Zahl Neugieriger aus den benachbarten

ern
Unter dieſen waren Reimer Steffens ſeine junge Frau ſeine

Mutter und die Schwiegereltern Johann Hinrich Steffens
Lisbeth und der Vetter Friedrich fehlten
Müller hotte als er vom Pferde e
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perſönlich über die Fortſchritte ſeiner Miſſion in Eghpten zu
berichten und ſich mit der Regierung über ſeine Unter
handlungen mit Mukhtar Paſcha zu benehmen

Die St James Gazette ſchreibt Es wird uns
mitgetheilt daß die Unterredung zwiſchen dem ruſſiſchen
Botſchafter und Lord Jddesleigh dem engliſchen
Miniſter des Auswärtigen am Mittwoch von einem ge
wiſſermaßen unangenehmen Wortwechſel bereitet war und
jetzt erfahren wir aus Paris obwohl die beiden Dinge
nicht im Zuſammenhange ſtehen mögen daß Herr v Staal
binnen kürzem London verlaſſen wird um einen längeren
Urlaub anzutreten

Dem Journal de Bruxelles zufolge wird den belgiſchen
Kammern am nächſten Dienstag ein Geſetzentwurf betr die
Konvertirung der Staatsſchuld vorgelegt werden

Aus Brüſſel wird eine etwas bedenkliche Meldung über
den Kongoſtaat telegraphiſch verbreitet ſie lautet Wie es
heißt ſei die Kongoſtation Stanley Fälle angeſichts
der fortdauernden Feindſeligkeit der Araber geräumt worden

Der Generalrath der ſozialdemokratiſchen
Föderation in London hat beſchloſſen am 21 d auf dem
TrafalgarSquare eine neue Arbeiterkundgebung zu
veranſtalten

Das Madrider Kriegsgericht hat 216 Soldaten und
Unteroffiziere e Betheiligung an dem September
Aufſtande zu lebenslänglicher Einſchließung 3 zu 12 Jahren
Gefängniß verurtheilt

Ueber die im Jahre 1892 in Waſhington geplante
amerikaniſche Ausſtellung berichtet die mit den Vor
bereitungen betraute Kommiſſion daß ſich in der ganzen
Union ein lebhaftes Intereſſe für das Unternehmen kundgiebt
Der Plan umfaßt drei weſentliche Punkte 1 die Abhaltung
einer Jubelfeier ſeitens ſämmtlicher amerikaniſcher Republiken
zur Feier des hundertſten Jahrestages der Vereinigten Staaten
Verfaſſung 2 eine Weltausſtellung zur 400 jährigen Feier der
Entdeckung Amerikas 3 eine beſtändige amerikaniſche Aus
ſtellung in Waſhington

Deutſches Reich
Berlin 14 Nov Se Maj der Kaiſer hat nach beendeter

Jagd in der Letzlinger Haide geſtern abend 6 Uhr mit dem
Kronprinzen und der übrigen Jagdgeſellſchaft Letzlingen wieder
verlaſſen und traf kurz vor 9 Uhr wieder hier ein Der Groß
fürſt Wladimir hatte ſich auf der Rückfahrt in Stendal vom
Kaiſer und den königlichen Prinzen verabſchiedet und war nach
Schwerin zurückgekehrt Jm Laufe des heutigen Vormittags
erledigte der Kaiſer die laufenden e ereenen
nahm Vorträge entgegen und hatte am Nachmittag eine Unter
redung mit dem Staatsſekretär des Aeußern Grafen Herbert
Bismarck Um 5 Uhr fand beim Kaiſer Familientafel ſtatt
Der Kronprinz wohnte heute dem Gottesdienſte in der
Garniſonkirche bei und empfing nach der Rückkehr von dort den
Beſuch des Prinzen Wilhelm Die Frau Kronprinzeſſin
iſt mit den Prinzeſſinnen Töchtern heute nachmittag in München
eingetroffen und nahm im Gaſthof zu den Vier Jahreszeiten
Wohnung Der Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig
iſt mit ſeiner Familie aus Schloß Kamenz in Schleſien hier ein
getroffen und wird morgen zur Beiwohnung der Vermählungs
feierlichkeiten ſich mit ſeiner Gemahlin nach Mecklenburg begeben
Heute nachmittag begrüßten der Prinz und die Prinzeſſin den
Kaiſer Prinz Ludwig von Baiern empfing heute im kgl
Schloſſe einige zur Zeit hierher kommandirte bairiſche Offiziere
und mehrere Abordnungen und wohnte um 11 Uhr dem Gottes
dienſte in der St Hedwigskirche bei Nach der Rückkehr ertheilte
der Prinz Audienz und begab ſich mittags zu den Pferderennen
auf der Rennbahn bei Charlottenburg Der Prinz wird bis zum
Donnerstag in Berlin verbleiben

K Berlin 14 Nov Die Thätigkeit der Reichsbank hat
im Laufe der Jahre einen ganz enormen Umfang gewonnen
Allein ſeit dem Jahre 1881 iſt der Geſammtumſatz der Reichs
bank von 56 auf 73 Milliarden geſtiegen und namentlich im
Comptoir für Werthpapiere haben ſich die Geſchäfte ſeit jener
Zeit nahezu verdoppelt indem damals 78,249 Depots im Werthe
von 844 Millionen vorhanden waren während der gegenwärtige
Beſtand die Höhe von über 147,000 Depots im Werthe von un
gefähr 1600 Millionen erreicht hat Nach dem neuen Etat iſt
daher auch eine Vermehrung der Beamten in Ausſicht ge
nommen da infolge der bedeutenden Steigerung der Geſchäfte
die diätariſchen und ſonſtigen Hilfskräfte in den letzten Jahren
un verhältnißmäßig haben verſtärkt werden müſſen die Fortdauer
dieſes Zuſtandes jedoch nicht dem Intereſſe der Reichsbank ent
ſpricht Es ſind mit Rückſicht hierauf zwölf neue Aſſiſtenten
ſtellen zum Etat gebracht worden Auch ſoll die Stelle des
Bureaudirektors um 1000 nämlich auf 8500 erhöht werden keit der hierarchiſchen Autorität und dem demagogiſchen ultra

Der Jnhaber der Stelle welcher die Geſchäfte des Comptoirs
für Werthpapiere mit mehr als 120 Beamten leitet hat ein außer
ordentlich ſchweres und verantwortliches Amt zu verwalten
welches eine große Arbeitskraft ſowie ganz ungewöhnliche Be
gabung und Gewandtheit erfordert

Fürſt Bis mardk begbſichtigt in den nächſten Tagen von
n wieder abzureiſen um ſich nach Friedrichsruh zu

egeben

Der Reichsetatsent wurf 1887/88 ſchlägt eine An
leihe im Betrage von 72 Millionen vor Jm Militäretatwird wieder in Erhöhung der Haferrationen für alle Pferde

und die Erhöhung der Kommandozulagen für die Offizire
gefordert was beides im Vorjahre nur theilweiſe bewilligt
wurde

Gegenwärtig hält ſich wie die Poſt mittheilt in Berlin
der deutſche Generalkonſul in Sofiag Herr
v Saldern auf welcher jedenfalls zur Berichterſtattung
beim Reichskanzler entboten iſt

Die Kreuzztg iſt geſpannt darauf ob die Linke des Reichs
tags in der bevorſtehenden ordentlichen Seſſion eine Jnter
pellation über die bulgariſche Frage einbringen werde
Wenn ſie das nicht thue ſo könne ſie ſich dem Vorwurf nicht
entziehen daß ihre Haltung gegenüber der Orientfrage eine
ſolche war daß ſie eine Kritik keinesfalls erträgt Nach der
Anſicht der Kreuzztg werden alſo im Reichstage Jnter
pellationen eingebracht nicht um die Regierung zu Kund
gebungen oder Erklärungen zu veranlaſſen ſondern um das
Verhalten der Jnterpellanten zu rechtfertigen Jm vorliegenden
Falle bedarf es dazu einer Jnterpellation nicht nachdem die
Ereigniſſe die Phraſe von der Löſung des gordiſchen Knotens
durch die Verſchleppung des Fürſten Alexander auf ruſſiſches
Gebiet in ihrer ganzen Hohlheit gezeigt haben

Die Germania hat über den Abfall des Wahlkreiſes
Hünfeld vom Centrum zu den Konſervativen noch immer
keine Aufklärung empfangen ſie ſchweigt über das beim
Centrum wie ſie ſelbſt ſagte unerhörte Ereigniß jetzt voll
ſtändig ſie hat offenbar nichts tröſtliches zu berichten Da
gegen denunzirt die Freiſ Ztg den Biſchof Kopp folgender
maßen Uns war ſchon früher aus zuverläſſiger Quelle
bekannt geworden daß Biſchof Kopp auf ſeinen Reiſen ſelbſt
außerhalb ſeiner Diözeſe Wahlpolitik treibt und zwar im Sinne
der ſogenannten Mittelparteien Es iſt nicht ſchön daß Hr
Richter hier die Geſchäfte des extremſten Ultramontanismus
zu beſorgen ſich bemüht

Jn dem am Sonnabend ſchon an dieſer Stelle erwähnten
Artikel der Poſt iſt folgendes zu leſen Nun hat die
Volkszählung vom 1 Dez 1885 die Zahl der Einwohner des
Deutſchen Reiches auf etwas über 47 Millionen feſtgeſtellt
Die heutige Friedenspräſenzſtärke iſt jedoch nach der früheren
Ziffer von 44,5 Millionen auf 445,000 Köpfe einſchl
Offiziere und Sanitätsoffiziere bemeſſen Eine Erhöhung um
26,000 Köpfe iſt demnach durch die e logiſch be
dingt Hieraus ergiebt ſich daß der ſachverſtändige Mit
arbeiter der Poſt nicht weiß daß das Geſetz betr Er
gänzungen und Aenderungen des Reichsmilitärgeſetzes vom
6 Mai 1880 die Friedenspräſenzſtärke des Heeres an Mann
ſchaften für die Zeit vom 1 April 1881 bis zum 31 März 1888
auf 427,274 Mann feſtgeſtellt hat daß alſo eine Anpaſſung
der Friedenspräſenz an die Bevölkerungsziffer von über
47 Millionen eine Erhöhung der gegenwärtig geſetzlich feſt
geſtellten Präſenzziffer nicht um 25,000 ſondern um etwa
43,000 Mann erfordern würde Für die Sachkunde mit
der in konſervativen Blättern in militaribus plädirt wird iſt
der Artikel der Poſt in hohem Grade charakteriſtiſch

Wir haben jüngſt eine in der Germ veröffentlichte Er
klärung des Biſchofs Kopp von Fulda mitgetheilt in
welcher derſelbe ſich gegen die Hetzereien und Verdächtigungen
welche eine Anzahl klerikaler Blätter ſich gegen dieſen Friedens
biſchof herausgenommen haben wendet Die Thatſache daß
ein katholiſcher Biſchof ſich öffentlich gegen Anfeindungen derultramontanen Hetzpreſſe deridelwig und von denſelben an

den Gerechtigkeitsſinn des katholiſchen Volkes appelliren muß
iſt an ſich ſchon ſehr bedeutſam und für die heutigen Zuſtände
im klerikalen Lager bezeichnend Sie zeigt einen kaum noch
verhüllten Gegenſatz zwiſchen der katholiſch kirchlichen Obrig

wieder zur Beſinnung Mit dem zurückkehrenden Bewußtſein
brach er in laute Klagen der Verzweiflung aus die ſehr bald
einem dumpfen brütenden Schweigen Platz machten Bald
umſtand ihn ſeine Familie die ihm ſo raſch wie möglich ge
folgt war weinend und jammernd nicht ſowohl über das
was das ſchreckliche Element hingerafft als vielmehr über
die blutende Wunde an Johann Hinrichs Stirn und den furcht
baren Seelenſchmerz den der unerſetzbare Verluſt des ihm
anvertrauten Schatzes ihm bereitete

Auch der Geiſtliche des Dorfes Paſtor Jwerſen war er
ſchienen und bot dem Müller da er hier nicht bleiben könne
der Weg nach Malhagen aber für ſeinen Zuſtand zu weit ſei
Quartier in ſeiner r an was Steffens der mit dem
Paſtor befreundet war dankbar annahm Man brachte ihn
auf den noch mit Blumen geſchmückten Hochzeitswagen nur
ſeine Frau und Lisbeth durften ihn begleiten den anderen
befahl er nach Malhagen zurückzukehren und ſich dort ein
Unterkommen zu ſuchen Zu gleicher Zeit wurde nach dem
nächſten Arzt geſchickt

kam ſchloß die Wunde durch Nähte und verordnete
Eisumſchläge Treu wachten Gattin und Tochter bei dem
Müller der bald zu fiebern und zu phantaſiren anfing Die

des Vaters ließ Lisbeth faſt den eigenen Schmerz
vergeſſen

Mehrere Tage mußte Steffens das Bett hüten er ward
äußerlich ruhig aber man ſah es ihm doch an was er inner
lich zu verarbeiten hatte Am Mittwoch verließ er das Bett
und erklärte zugleich am andern Tage abreiſen zu wollen
Seine Wunde hatte ſich noch nicht ganz geſchloſſen Trotz
der Bitten ſeiner Augehörigen die Reiſe aufzuſchieben trotz

der Mahnungen des Arztes blieb er bei ſeinem Vorſatz Seine

e a wiſſen Zps 2 W urückeiſen zu umſtändlich ſei So begleite ich Dich,ſagte Lisbeth entſchieden und wenn Bu auch nein ſagſt 9

gehe doch mit Mit einer Wunde am Kopf ſchwach und noch
nicht wieder ganz geneſen ſollten wir Dich allein reiſen laſſen
Das könnten wir ja vor Dir und dem lieben Gott nicht
verantworten Wer ſoll Dich pflegen wenn Dir unterwegs
etwas zuſtößt

Meinetwegen denn, ſagte der Vater aber länger als bis
morgen laſſe ich mich nicht halten ich würde wahnſinnig wenn
ich länger bleiben müßte Unſere Wäſche unſere Kleider alles
bis auf unſere beſten Anzüge iſt verbrannt wir müſſen uns
ganz neu ausrüſten u Be fahren wir nach Schleswig
verſehen uns dort mit dem Nöthigen und reiſen dann weiter
nach Hamburg wo wir die Nacht bleiben Uebermorgen
eht es nach Leipzig um der Tochter des Barons das Entſegüche mitzutheilen und mich meiner übrigen Aufträge an ſie

zu entledigen O wäre dieſer ſchreckliche Augenblick erſt
vorüber

Am andern Tage reiſte er mit ſeiner Tochter ab
Friedrich Grothuus der ſchmucke Vetter der hübſchen Lis

beth kam ſich vor als wenn er gar nicht mehr zur Familie
des Müllers gehöre Seit Sonntag wo Johann Hinrich eine
Scheidewand zwiſchen dem armen Verwandten und der wohlhabenden Tochter aufgebaut hatte wo Lisbeth ſelbſt das Band

zerſchnitten das ſie von Jugend auf mit ihm verbunden hatte
da war irgend etwas in ihm zerriſſen was nicht wieder zu
heilen vermochte Es war ihm als ſei er vor die Thür
eſetzt und er dürfe nur noch durch die Fenſter in das Haush wo er früher ſich eingebildet einen berechtigten

latz zu haben Für die erhaltenen Wohlthaten war er auch
jetzt dankbar und würde es im Herzen auch immer bleiben
aber das war ihm klar er konnte nie mehr froh werden nie
ſeinen Freimuth zurück erhalten wenn er in der Familie
bliebe die früher ſeine Heimath ſein alles war Als er dann
aber den Müller blutend auf dem Strohlager ſah da zog
ſein Herz ſich krampfhaft zuſammen Er wollte zu ihm hin
ſtürzen aber er beſann ſich und machte anderen Platz Sonſt
wäre er der Erſte geweſen der neben ihm niedergekniet wäre
der ſeine Wunde e ereinigt und verbunden hättewar der Verwundete nicht fein nkel ſein zweiter Vater

Das war tie alles ganz anders geworden Das nächſteRecht zur e e gebührte nicht ihm ſondern der Frau ſeinen

Kindern Er blieb zurück und mit übertriebener Empfindlich
keit ſprach er vor ſich hin Jch bin ein Ausgeſtoßener

Er fuhr mit den andern nach Malhagen zurück er war ja
Fortſ folgtauch nicht aufgefordert worden zu bleiben

montanen Fangatismus der in den Zeiten des Kampfes groß
gezogen wurde und jetzt unter friedlicheren Zuſtänden recht
ünbequem zu werden anfängt Die unbedingte Unterwerfung
unter die kirchliche Autorität iſt eines der fundamentalſten
Prinzipien des katholiſchen Weſens Und doch ſehen wir an
dieſem Beiſpiel wie unbedenklich die klerikale Demagogie ſich
auch über dieſen Grundſatz hinwegſetzt wenn ein Biſchof
und es würde dem Papſte ſelbſt nicht anders gehen bei
n Heißſpornen in den Verdacht allzu großer Friedensliebe

geräth

Bekanntlich iſt ſeitens einiger Landräthe das Almoſen
geben an fremde und nicht ortsangehörige Per
ſonen verboten worden Die Nordd Allgem Ztg äußert
ſich darüber folgendermaßen

Zunächſt wäre zu betonen daß überhaupt nur dort von
ſolchen Verboten die Rede ſein könnte wo die Arbeitskolonien
und Verpflegungsſtationen vollkommen durchgeführt und auch
deren Beſtand für die Dauer geſichert iſt Abgeſehen aber hier
von dürfte die ſoziale Wirkung ſolcher behördlichen Verbote eine
günſtige nicht ſein es wäre vielmehr Sache der Geſellſchaft
d h desjenigen Theiles der dieſes ſoziale Problem in die Hand
genommen in der Praxis denſelben Zuſtand herzuſtellen den
jene Verbote herbeiführen wollen Zu dieſem Zwecke hätten die
Vereine und Comite s durch Belehrung auf ihre Umgebung zu
wirken ſie hätten auf die Erfüllung der von ihnen übernom
menen ſozialen Pflicht die Einzelnen aufmerkſam zu machen
und klar zu ſtellen daß der Zweck nur erfüllt werden könne
wenn Almoſen an vagirende Perſonen nicht ertheilt werden
Um aber das Jntereſſe der Geſellſchaft an dem
ſozialen Problem wach zu erhalten und ſie in Aus
übung ihrer ſozialen Pficht nicht erſchlaffen zu
laſſen ſollte die Enthaltuug von ſolchem Almoſen
geben Sache eines freiwilligen Entſchluſſes ſein
und nicht durch Verbote unter Strafandrohung
erzwungen werden

Dieſe Aeußerung der Norddeutſchen verdient volles Lob Das
landräthliche Vorgehen iſt in der That zu rigoros und läßt
mit den wirklich unwürdigen Elementen auch gar zu viele
aegelche leiden denen wir unſere Hilfe nicht verſagen

dürfen

Aus Frankfurt a M wird unterm 13 d berichtet Der
Schneider Schäfer welcher ſich heute ne aus ſeiner
Wohnung in der Querſtraße ſtürzte und ſogleich ſtarb gehörte
zu denjenigen Sozialdemokraten welche die Polizei am Mittwoch
abend in der Wirthſchaft des Hrn Prinz verhaftet hatte Heute
wurde er bis auf weiteres entlaſſen Aber kaum war er zu
Hauſe ſo meldete ſich auch bereits die Polizei um eine Haus
ſuchung vorzunehmen Als der Schutzmann bei Schäfer eintrat
ſoll dieſer eben Papiere im Ofen verbrannt haben Der Schutz
mann riß ihm die noch nicht verbrannten Papiere aus den
Händen worauf Schäfer an das Fenſter eilte es aufriß und ſich
hinausſtürzte

Zu der disziplinariſchen Beſtrafung des Amtsgerichtsraths
Francke in Ratzeburg iſt noch ergänzend mitzutheilen daß ihm
außer der Strafverſetzung noch eine Gehaltsverminderung von
300 M auferlegt wurde und daß ihm die aus ſeiner Verſetzung
entſtehenden Umzugskoſten nicht erſtattet werden

Am Sonnabend ſollte in München in Sachen des Agenten
Zieſer in Berlin der für angebliche Darlehensvermittelung für
die Kabinetskaſſe des Königs Ludwig eine Proviſion von
130,000 M klageweiſe geltend gemacht hat e durch
Vernehmung von drei Zeugen ſtattfinden und ebenſo ſollte Schluß
verhandlung ſtattfinden Hr Zieſer hat es nun auf dieſe Be
weiserhebung nicht mehr ankommen laſſen ſondern ſeine Klage
zurückgezogen und trägt ſämmtliche Prozeßkoſten Damit iſt die
Sache endgiltig zugunſten der königl Kabinetskaſſe erledigt

Berlin 13 Nov S M Aviſo Loreley Kommandant
Kapitän Lieutenant Draeger iſt geſtern im Pyräus eingetroffen
und an demſelben Tage wieder in See gegangen S M
Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän Lieutenant Jaeſchke
iſt heute in Hongkong eingetroffen

Die Einweihung der neuen Hafenanlage
zu Wilhelmshaven

K Wilhelmshaven 13 Nov
Jn reichſtem Fahnenſchmuck prangten heute zur Feier der

Einweihung des neuen Hafens ſämmtliche ſiskaliſchen und
die meiſten Privatgebäude das Terrain um den Hafen war eben
falls mit Flaggen und Guirlanden reich geſchmückt nur das
Wetter vereitelte leider den richtigen Genuß dieſes wichtigen
Feſtes Denn während des ganzen Vormittags ſtrömten ununker
brochen unabſehbare Waſſermengen zur Erde nieder die zum
Feſtplatz führenden Wege gänzlich durchweichend Trotzdem hatte
ſich außer den eigentlichen Feſttheilnehmern beſtehend aus Sr
Excellenz dem Chef der Admiralität v Caprivi nebſt zahlreichem
Gefolge und den ſämmtlichen hieſigen Offizieren und höheren
Beamten eine bedeutende Zuſchauermenge aus Nah und Fern
eingefunden welche geduldig bis zum letzten Augenblicke dem
ſtrömenden Regen Trotz bot Um 12 Uhr beſtieg der Herr
Hafenbaudirektor Rechtern von hier eine auf dem Feſtplatze in
numittelbarer Nähe der Schleuſen aufgeſchlageue Rednertribüne
um die offizielle Feier mit einer ſchwungvollen Feſtrede in der
er auf den Verlauf des Baues hinwies und deſſen Bedeutung für
die geſammte Marine hervorhob zu eröffnen Nach derſelben
ergriff Se Excellenz der Chef der Admixalität das Wort um
den Redner im Auftrage Se Majeſtät in Anerkennung der um
den Bau erworbenen Verdienſte mit dem Rothen Ablerorden
3 Klaſſe zu dekoriren Außerdem erhielt der Regierungs Bau
meiſter Bieske den Kronenorden 2 Klaſſe und der Hafenbau
Oberingenieur Müller ſeine Ernennung zum HafenbauDirektor
in Danzig Hierauf übergab Se Excellenz die neuen Anlagen
dem Verkehr mit einem auf Sr Maj den Kaiſer ausgebrachten

e in welches ſämmtliche Anweſende freudig einſtimmten
ugleich wurde als Symbol des Eröffnungsaktes ein zwiſchen

beiden Kanalſeiten gezogenes ſeidenes Band welches die deutſchenFarben trug Ferriſen Nun ſetzte ſich S M Panzerſchiff
Friedrich Karl, welches auf der Rhede lag in Bewegung umals erſtes Schiff in den neuen Hafen einzulaufen Mit Flaggen

im Top geſchmückt und im Top eines jeden Maſtes einen
Matroſen als Wache durchfuhr er unter den Klängen der
Nationalhymne welche von der auf der Nordſeite des Kanals auf
eſtellten Kapelle der 2 Matr Diviſion intonirt wurde die
chleuſen und legte dann im neuen Hafen feſt Hiermit war die

Feier am Hafen beendet und die Menge begann ſich nun zu
erſtreuen Die Stabsoffiziere und höchſten Beamten begabenſi zum Gebäude der Marineſtation woſelbſt der Chef

der Admiralität ein Diner veranſtaltet hatte während
die am Bau betheiligt geweſenen Perſonen wie Bauführer
Unternehmer Arbeiter Schiffer u a in verſchiedenen
Reſtaurationsſälen auf Koſten des Baues bewirthet wurden und
S dieſer Theil der Feier erſt in den ſpäten Abendſtunden
ein EndeSomit iſt der vor ca 10 Jphre begonnene für unſere Maxine

äußerſt wichtige und auch für Wilhelmshaven bedeutungsvolle
Bau dem öſſentliche Verkehr übergeben worden
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Halle den 15 November
Meteorologiſche Station

2 J14 Nov 10 abs J I5 W U mosomneſer Mi ſmeter 745 44e le J re SWi Ws u früh Thaupunkt n d K H 3,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte el Pola

Nov 8 U morgens Eine Zone niederen Luftdrucks von 742 mm er
ſtrecie ſich über die Nord und Oſtſee bis ins innere Rußland auch im Weſten
war der Luftdruck ſehr niedrig Mitteleuropa hatte bei mäßigen weſtl und
ſüdl Winden trübes regneriſches Wetter Die Temperatur lag in Deutſch

d über der normalen beſonders im ſüdlichen Theile Haparanda 752 6
Nord leicht wolkenlos Moskau 747 5 Süd ſtill dedect Hamburg 746 7
Südweſt ſchwach Regen Wien 754 8 ſtill bedeck Paris 254 8 Südiweſt
leicht bedeckt Am 13 Nov 7 U früh Pola 758 11 Nordoſt ſtill Regen
Rom 757 18 Südoſt mäßig heiter Malta 761 4 20 Süd ſtill bedeckt
Konſtant 765 13 ſtill bewölkt

Unwetter und Ueberſchwemmungen in Südenropa
Ueber die Verheerungen welche in Jtalien und Frankreich

in den letzten Tagen durch Sturm und Hochwaſſer herbei
geführt wurden liegen uns heute noch eine Reihe Mittheilungen
vor So meldet man vom Sonnabend aus Rom Der Südweſt
ſturm dauert an der ganzen Küſte noch fort glücklicherweiſe in
Mittel und SüdJtalien bei mäßigen Niederſchlägen Jn Pie
mont hat der Sturm heute nacht aufgehört in der Emilia hält
er noch an Aus Caſale und Monferrato wird ein langſames
Fallen des Po gemeldet Würde Nordwind eintreten ſo könnte
das Waſſer raſch abfließen ſo aber treten bedenkliche Stauungen
ein welche bei Piacenza und Rovigo die größte Gefahr hervor
rufen Das Hochwaſſer hat in letzterer Stadt die Höhe von 1872
erreicht als der Po durch ſieben Dammbrüche meilenweite Flä
chen überſchwemmte Zur Ergänzung unſerer pariſer Meldung
vom Sonnabend über ein Eiſenbahnunglück bei Marſeille ſei noch
folgendes mitgetheilt Das Unglück ereignete ſich am Freitag um
11 Uhr vormittags vier Kilometer von der Station Siſteron
Berges von Mont Gerves Einige Bauern welche Zeugen dieſes
Ereigniſſes waren gaben wiederholte Warnungszeichen welche
jedoch nicht beachtet wurden da ſich der Zug mit größter Ge
ſchwindigkeit bewegte Es ſind drei Perſonen getödtet zwölf
ſchwer verwundet und einige leicht verletzt worden Ferner iſt der
Güterzug 1443 am Freitag zwiſchen Vintimille Genug von der
Brücke bei Albenga geſtürzt Der Mechaniker und Heizer ſind
ertrunken Die Linie iſt unterbrochen Die Einſtürze bei
Siſteron dauern fort Der Miniſter Millaud iſt in Siſteron
blokirt Die Cavailloner Brücke iſt vernichtet Die Rhone und
Durance ſind in ſchwachem Fallen begriffen Jn Reallon im
Bezirke von Savines kamen zahlreiche Erdrutſchungen vor durch
welche acht Perſonen begraben wurden Der Verkehr zwiſchen
Genna und Ventimiglia wird für einige Tage unterbrochen ſein
Die Ebene von Bordighera gleicht einem See Aus Spanien
kommen ebenfalls ähnliche Nachrichten Am Donnerstag und
Freitag wütheten dort furchtbare Stürme die ſehr ſchwere Schä
den zur Folge hatten An der kataloniſchen Küſte ſowie an den
Balearen ſcheiterten ſiebzehn Schiffe Leider iſt auch der Verluſt
zahlreicher Menſchenleben zu beklagen Ein heftiger Wirbelſturm
hat ſchwere Unglücksfälle in Cartagena verurſacht Mehrere
Perſonen ſiud verletzt die Schiffe im Hafen haben viel gelitten
mehrere ſind untergegangen der Leuchtthurm iſt faſt zerſtört
Auch von den griechiſchen Küſten wird ein heftiger Orkan
gemeldet der den zwiſchen Syra und Smyrna verkehrenden
Lloyddampfer gefährdete Zwei Paſfagiere eines franzöſiſchen
Schiffes wurden von den Wellen über Vord geſchwemmt

UniverſitätsNachrichten
Leipzig Die juriſtiſche Fakultät verlieh dem Reichsgerichts

rath Langerhans ihr Ehrendoktor Diplom ein Akt der nach
träglichen Anerkennung welche die in den Ferien nicht verſammelte
Fakultät dem genannten Herrn aus Anlaß ſeines 50jährigen
Jubiläums zu zollen ſ Z nich in der Lage war

Gerichtsverhandlungen
O Halberſtadt 13 Nov Jn geſtriger Sitzung der erſten

Strafkammer des hieſigen königl Landgerichts wurde u g
eine Anklageſache verhandelt welche auch für weitere nament
lich land wirthſchaftliche Kreiſe Jntereſſe erregen dürfte
Angeklagt war der Gutsbeſitzer Herm Hoch greve sen aus Denns
heim Kreis Halberſtadt 67 Jahre alt wegen verſuchten Be
truges Bei Aufſtellung der Viehregiſter behufs Klaſſifizirung
der einzelnen Viehbeſitzer zum Zwecke der Aufbringung der Vieh
ſeuchenEntſchädigungsſumme hatte der Angeklagte dem Ortsvor
ſteher auf deſſen Anfrage verneint im Laufe des Jahres Vieh
Zzugekauft zu haben Jnfolgedeſſen wurde H in die erſte Klaſſe
des Viehregiſters eingeſchätzt Spätere Nachforſchungen haben
aber ergeben daß H einen Bullen zugekauft habe Dieſer Zukauf
verpflichtete aber den Angeklagten ſtatt in der erſten in der dritten
Klaſſe zu ſteuern wodurch für den Angeklagten gegenüber der
Beitragspflicht zur erſten Klaſſe ein um etwa 40 bis 50 M höherer
Betrag ſich ergab Die Staatsanwaltſchaft beantragte gegen den
Angeklagten Monate Gefängniß 600 M Geldſtrafe bezw noch
60 Tage Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt Der Gerichtshof
erkannke jedoch nur auf 6 Wochen Gefängniß und 300 M Geld
ſtrafe bezw noch 30 Tage Gefängniß

J Deſſau 13 Nov Vor den Geſchworenen wurde
geſtern zunächſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen den
Dienſtknecht Friedrich Berger aus Bernburg wegen Verbrechens
gegen die Sittlichkeit verhandelt Berger welcher verheirathet
und bereits wegen Unzucht verſuchter Nothzucht Freiheits
beraubung und Diebſtahls vorbeſtraft iſt wurde durch das öffent
lich verkündete Urtßeil freigeſprochen Alsdann erſchien des

indesmordes angeklagt die unverehel 20 Jahre alte Arbeiterin
ertruda en aus Rosko Kreis Czarnikau zuletzt inZenn auf der Anklagebank Die Geſchworenen verneinten die

Frage auf vorſätzliche bejahten aber die auf fahrläſſige Tödtung
worauf die Angeklagte zu einer Gefängnißſtrafe von einem Jahre
verurtheilt wurde Jn der heutigen letzten Sitzung wurde
zuerſt gegen den Maurer Auguſt Heinemann aus Rieder wegen
örperverletzung mit tödtlichem Ausgange verhandelt er

Angeklagte iſt 21 Jahre alt unverheirathet und bereits wegen
örperverletzung mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft H kam

am 9 Juni von der Militärmuſterung in Ballenſtedt nach Hauſe
und verlangte von ſeiner Mutter die ihm z am Morgen 5 M

egeben hatte 1 M damit er in das Gaſthaus gehen könne
Keine Mutter weigerte ſich ihm noch Geld zu geben worüber
er Angeklagte ſehr unwillig wurde und laut lärmte Der in
wiſchen hinzugekommene Stieſvater des Angeklagten Arbeiter
lndregs Schulze machte ihm wegen ſeines Benehmens Vorhalt

und drohte ihn aus dem Hauſe zu werfen Darauf iſt es zwiſchen
den zum Handgemenge gekommen in deſſen Verlauf der Ange

lagte ſeinem Stiefvater mit einem ſog Genickfänger einen Stich
den Unterleib verfetzte Der Verletzte ſtarb am folgenden

6 end Der Angeklagte wurde zu 2 Jahren und 10 Monaten
efangniß verurtheilt Hierauf wurde in die Verhandlung

gen den Axbeiler Gottfried Kaiſer aus Gröbzig wegen
traßenxaubes eingetreten derſelbe indeß von dieſer Anklagereigeſprochen K ſolle auf dem Wege von Dohndorf nach

u i n das in letzterem Orte Arznei holen ſollte
D V Matkſtſiel aus dem Korbe genommen haben
hre gegen den frühern m EmilTilſit zuletzt in Köthen wegen Unterſchlagung

und Fälſchung wurde da Angeklvertagt geklagter nicht zu ermitteln geweſen
Hirſchberg 11 Nov Jn der heuti S ichtst ne St erntete en re tseiſchermeiſters Schwabe zum Tode verurtheilt gegen die

z de We ke gen zu der Mordthat an
zuſehen iſt wurde au re Zuchthausverluſt erkannt nd 10 Jahre Ehr

Probvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

H Magdeburg 14 Nov Geſtern abend wurde die 50jährige
Jubelfeier der Herren Rektor Warmholz und Lehrer Böſe durch
ein von der geſammten neuſtädter Lehrerſchaft Krater Ständchen
in der Wohnung der Jubilare eingeleitet Hierauf verſammelten
ſich der Einladun
Saale des Marktſchlößchens woſelbſt die Feſtſtimmung bis an
den hellen Morgen währte Heute vormittag erſchienen die Herren
Regierungs und Schulrath Bode Oberbürgermeiſter Bötticher
und Stadtſchulrath Platen in der Wohnung der Jubilare erſterer
dem Rektor Warmholz den Kronenorden 4 Klaſſe dem Lehrer
Böſe den Adler der Inhaber des Se Hausordens

e während ſeitens der Stadt durch Hrn Oberbürger
meiſter Bötticher Hrn Böſe eine jährliche Gehaltszulage von 300 M
übermittelt wurde Um 11 Uhr begann in der Aula der neu
ſtädter e ſeret die offizielle Feier Eingeleitet durch einige
von der Lehrerſchaft ausgeführte Chorgeſänge ergriff Hr Stadt
ſchulrath Platen das Wort in märkigen und doch ſo herzlich
klingenden Worten darauf hinweiſend wie die 50jährige Amtszeit
der beiden Jubilare eine Zeit der Mühe und Arbeit aber auch
eine Zeit des Segens ſei Betonend daß es ihm als Vertreter
der Stadt Magdeburg zur ganz beſonderen Freude gereiche zwei
ſo vorzüglichen Männern an dieſem Tage gratuliren zu können
um ſo mehr als er ſelbſt der Sohn eines Volksſchullehrers ſei
welch letzterer vor drei Jahren ebenfalls das 50jährige Amtsjubiläum re habe ſchloß der liebenswürdige Vorgeſetzte ſeine ein
jedes Lehrerherz tief ergreifende Rede Hierauf überbrachten die
Vertreter der einzelnen Schulen ſowie mehrere Schüler ihre Glück
wünſche der Vortrag mehrerer Chorlieder ſchloß die Feier Von
der Lehrerſchaft wurde den Jubilaren je ein koſtbarer geſchnitzter
Regulator von der Bürgerſchaft je ein ſilberner en
reicht Die Handarbeitslehrerinnen überbrachten dem Rektor Warm
holz einen Teppich Lehrer Böſe wurde vom Magdeburger Lehrer
verein Lehrerverein I Vorſitzender A Schröder ein prächtig
ausgeſtattetes Diplom welches ihn zum Ehrenmitglied ernennt
ar eine Abordnung perſönlich überreicht Morgen abend findet
ein Feſtmahl ſtatt an welchem gegen 200 Perſonen u a Stadt
ſchulrath Platen Oberbürgermeiſter Bötticher mehrere Stadträthe
und viele Stadtverordnete theilnehmen werden Von auswärtigen
Gäſten u a anweſend Hr Rektor Block Merſeburg
Das geſtern beendete Mittelſchullehrer Examen beſtanden
von 15 Prüflingen 6 Von letzteren ſind fünf ſeminariſtiſch einer
akademiſch gebildet Drei Theologen fielen in Religion durch

S Zeitz 13 Nov Heute nachmittag fand in Gegenwart des
Regierungs Präſidenten Hrn v Dieſt aus Merſeburg des
Landesrathes Hrn v Wrede der Herr Landesdirektor Graf
v Wintzingerode hatte ſeine bereits gegebene Zuſage wieder
zurückziehen müſſen da er vom Kaiſer eine Einladung zu den
Hofjagden in Letzlingen erhalten hatte des Baurathes Hrn
Michaelis des bauausführenden Regierungs Baumeiſter Hrn
Rohde der ſtädtiſchen Behörden der Vertreter des Kreisaus
ſchuſſes und des Kreistages mit dem Landrath Hrn Winckler
an der Spitze die feierliche Einweihung der neuerbauten
Elſterbrücke ſtatt Die alte ſeit mehr als zwei Jahrhunderten
im Verkehr geweſene Brücke hatte ſich ſchon ſeit längerer Zeit als
baufällig und dem geſteigerten Verkehre nicht mehr genügend ge
zeigt ſodaß nachdem in allen Jnſtanzen der Fisküs zum Bau
der neuen Brücke verurtheilt war vor nunmehr zivei Jahren der
Neubau in Angriff genommen würde Die Brücke iſt in gefälligen
Formen ganz aus Sandſtein ausgeführt und gereicht der Stadt
zur Zierde Nachdem Hr Baurath Michaelis den Reg Präſ
in einigen Worten von denen leider wenig zu verſtenen war
namens der Bauleitung begrüßt hatte hob Hr v Dieſt in
längerer Rede die Punkle hervor welche einen Neubau der Brücke
unumgänglich machten und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer
Namens der ſtädtiſchen Behörden nahm Hr Bürgermeiſter Thiele
die Brücke unter die Oberaufſicht der Stadt Zeitz Die Feier
ſchloß mit dem gemeinſchaftlichen Geſange des Chorals Nun
danket alle Gott Hierauf wurde die Brücke dem öffentlichen
Verkehre übergeben und eine zahlloſe Menge überfluthete bald
den neuen Verkehrsweg

t Aſchersleben 14 Nov Während früher die ſtädtiſchen
Bauten unter Leitung eines ſtädtiſchen Bauführers ſtanden hat
ſich jetzt der Magiſtrat entſchloſſen einen ſtädtiſchen Bau
meiſter arten Die Wahl iſt auf den kgl Regierungs
baumeiſter Nigmann in Schwerte gefallen Derſelbe ſoll auf
zwei Jahre vorläufig angeſtellt werden

Der Magiſtrat von Magdeburg beantragt die dem dortigen
Kunſtgewerbeverein bisher gewährte Unterſtützung von 1000
auf 3000 M zu erhöhen

Weimar 14 Nov Eine auf heute nachmittag einberufene
öffentliche Verſammlung in welcher der Sozialiſt Dr Schön

verſchiedenen Parteien zu ſprechen beabſichtigte wurde aufgrund
des S 9 des Sozialiſtengeſetzes verboten

Die ſtädtiſchen Behörden von Neuſtadt a/O planen die
Aufnahme einer 3proz Anleihe von 1 bis e Millionen
die theils zur Abſtoßung der älteren Anleihe theils zur Deckung
der Koſten eines neuen Krankenhauſes Anlage einer Waſſer
leitung rc dienen ſollen

T Vermiſchtes
Der Kaiſer und die Kaiſerin haben eine Ehejubiläums

Medaille geſtiftet welche von Sr a an würdige einer Unter
ſtützung nicht bedürftige Ehepaare in Preußen und in den Reichs
landen zur Erinnerung an die Feier ihrer goldenen oder diamantenen
Hochzeit verliehen wird Die Medaille in Silber geſchlagen trägt
auf der einen Seite die Bildniſſe des Kaiſers und der Kaiſerin
auf der andern Seite den Bibelſpruch Seid fröhlich in Hoff
nung geduldig in Trübſal haltet an am Gebet Römer 12 12
An Angehörige außerpreußiſcher Staaten Deutſchlands mit Aus
nahme der Reichslande ElſaßLothringen und der freien Städte
wird die Medaille der Regel nach nicht gewährt Die Medaille
z nur ſolchen Ehepaaren zu Theil werden welche ſich ſtets

urch einen ſittlich reinen friedlich frommen Wandel ausgezeichnet
und ſonach in einer über das gewöhnliche Maß hinausgehenden
Weiſe durch ihr eheliches Leben wie auch durch einen häuslichen
wirthſchaftlichen Sinn vor Anderen ſich beſonders hervorgethan

aben ſo daß ſie durch eine ſolche muſterhafte Führung als ein
Vorbild in der Gemeinde betrachtet werden können Es ſoll aber
eine Berückſichtigung ſolcher Ehepaare ausgeſchloſſen ſein deren
Jubelfeier bereits ſtattgefunden hat

Es ſputt beim Fürſten Bismarck, ſo wird der Hamb
Reform aus Friedrichsruh geſchriehen Es ſoll das Forſthans des
Fürſten Bismarck bei Friedrichsruh welches vom Förſter Helmers
dorf bewohnt wird ſeine Wundererſcheinungen bekommen haden
Der Spuk hat erſt mit Klopfen begonnen Hellſehende Leute wollen
dann flammende Schwerter u dergl geſehen haben die natürlich
als Zeichen bevorſtehenden Krieges gedeutet werden
wie anderwärts Furen ſich allabendlich 800 Bauern die
trotz Zuredens und ernſtlichen Einſchreitens a en wollen
Den größten Vortheil haben die anliegenden Wirthéhäuſer die

der Jubilare folgend ſämmtliche Lehrer im D

Auch hier

Tag und Nacht nicht leer werden Die Geſchichte ſpielt ſchon
ſeit vierzehn Tagen und die Anſammlungen werden von Abend
zu Abend größer

Bei der Lotterie der Jubiläums Kunſt Aus
ſtellung hat ſich wie der B C mittheilt am Schluß der
Abgang eines Looſes in der Trommel herausgeſtellt Die Giltigkeit der ganzen Ziehung wird dadurch fraglich

Ein neues Karthago Wie aus Rom gemeldet wird
z der Kardinal Lavigérie dem Papſte und der franzöſiſchen

egierung den Plan vorgelegt an den Wiederaufbau Karthago s
zu ſchreiten Das neue Karthago ſolle eine ausſchließlich chriſt
iche Stadt und zugleich auch das Centrum der katholiſchen
Miſſionsthätigkeit in Afrika ſein Die Abtheilung der Propaganda
de fide welche Afrika betrifft ſolle dann nach der neuen Stadt
verlegt werden

T Das Licht der neuen Freiheitsſäule in NewYork
hat ſeit einer Woche nicht a wegen Mangel an Geldern
er Kongre at nämli ligungemacht greß hat nämlich keine Bewilligung zu dem Zwecke

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
z Berliner Börſe 13 Nov Die Haltung der auswärtigen Börſenblieb auch geſtern feſt ungeachtet abends in S eine kleine ächt

eingetreten iſt Die heutige Börſe eröffnete enigegen den gehegten Erwartungen
in ſahterpter Haltung die Mehrzahl der Kurſe zeigt ungefähr den geſtrigen
Schlußſtand Die Spekulation blieb zurückhaltend in Erwartung der be
vorſtehenden Auslaſſungen Kalnoky s Das Hauptgeſchäſt tonzentrirte ſich
wieder auf Bankaktien von denen beſonders Deutſche Bank Berliner Handels
geſellſchaft Wiener Bankverein und Wiener Unionbank im Vordergrunde ſtanden
Letztere waren mehrfach ſchwankend Kredit und Diskonto Kommandtt ver
nachläſſigt und wenig verändert Einkges Geſchäft zu anziehenden Kurſen ent
wickelte ſich in Türkiſchen Tabak Aktien Jnländiſche ſpekulutive Bahnen blieben
ruhig und wenig verändert auch öſterreichiſche Bahnen traten nicht ſo lebhaft
als in den letzten Tagen hervor Nur Galizier erfreuten ſich guter Nachfrage
Mittelmeer Schweizerbahnen und Warſchau Wiener ſtill und wenig verändert
letztere bald anziehend Bergwerke ſetzten die ſteigende Bewegung fort
Ruſſiſche Anleihen und andere fremde Renten waren feſt Ungarn ſtellten ſich
beſſer Lloyd und Dynamit Truſt Aktien wieder höher Im weiteren Ver
laufe ſchwächte ſich die Haltung infolge von Realiſirungen vorübergehend ab
um ſich gegen Schluß wie bereſts telegraphiſch gemeldet nach Eintreffen ſteigen
der pariſer Notirnngen von neuem zu befeſtigen Bankpapiere unterlagen zahl
reichen Schwankungen Von inläudiſchen Bahnen zeigten ſich Mecklenvurger
gefragt ebenſo ſchlug die Mehrzahl der öſterreichiſchen Transportwerthe ſteigende
Richtung ein Warſchau Wiener begegneten fortgeſetzt reger Kaufluſt Schweizer
Bahnen lagen umgekehrt ſchwach Ausländiſche Fonds gut behauptet Berg
werksaktien zu ſteigenden Kurſen lebhaft gehandelt DynamitTruſtAttien
büßten die anfangs e Kursſteigerung gegen Schluß wieder ein Am
Getreidemarkt herrſchte trotz der Feſtigkeit der weſtlichen Märkte ruhige
Haltung aber die Kurſe wurden behauptet Hafer matt Rüböl lebhafter
gehandelt Petroleum feſt und lebhaft da die anhaltend billigen Preiſe
Kaufluſt hervorrufen Spiritns loco höher die ſtarke Zufuhr wurde ſchlank
untergebracht Termine nach anfänglicher Feſtigkeit abgeſchwächt bei Schluß
wieder anziehend

Wien 14 Nov Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien
286,10 49 ungar Goldrente 104,05 Feſt

Halle 15 Nov Die uns vorliegenden amtlichen Ausweiſe
des königl Oberbergamtes Halle über die Salz und
Kohlenpro duktion im Bezirke des hieſigen Oberbergamtes
während des 3 Kalendervierteljahres 1886 enthalten folgende
Ziffern Es wurden neu gefördert bezw produzirt in 4 Werken
50,677 t Steinſalz gegen III Quartal v J 7601 in
5 Werken 179551 t Kaliſalz und 11 t Boracit 4790 t Boracit
1,6 t mehr Siedeſalz in 7 Werken 27,323 t 383 Vieh und
Gewerbeſalz 4101t 1425 r Der Abſatz war 50,392 t Stein
ſalz 8599 181,816 t Kaliſalz 2276 25,575 t Siedeſalz

1301 Vieh und Gewerbeſalz 3976 t 1425 An Be
ſtand verblieben nach Abzug des Ueber bezw Einmaßes und
der zur Bereitung anderer Produkte verwendeten Mengen
10,135 t Steinſalz gegen 10,432 t zu Anfang des Vierteljahres
2728 t Kaliſalz gegen 5010 5279 t Siedeſalz gegen 7585
231t Vieh und Gewerbeſalz gegen 107 An Steinkohlen
wurden gefördert in 3 Werken 2541t 909 an Braunkohlen
in 290 Werken 2,890,963 t 134,696 Der Abſatz bezifferte
ſich auf 5447 t Steinkohlen im Werthe von 52,072 auf
2,643,872 t Braunkohlen im Werthe von 6,706,9183 M Der
Durchſchnittspreis war pro t Steinkohlen 9,56 Braunkohlen
2,54 M An Beſtand verblieben nach Abzug des Ueber bezw
Einmaßes und des eigenen Bedarfs der Bergwerke 2940 t
Steinkohlen gegen 2541 193,573 t Braunkohlen gegen
240,021

Die Direktion der Sudenburger Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei ſchreibt uns Ein im Hauptblatte der Börſenzeitung Nr 532 ent
haltener Artikel die Sudenburger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei betr
beruht auf Unwahrheit Wenn auch die ungünſtige Lage der Zuckerinduſtrie
auf derartige Etabliſſements wie das unſrige nicht ohne nachtheiligen Einfluß
geweſen ſein mag ſo haben wir doch gerade in dieſem Jahre unter ſolchem
Einfluß nicht zu leiden gehabt vielmehr haben wir bedeutende Beſtellungen
von Zuckerfabriken ausgeführt und noch auszuführen Erhebliche Aufträge von
Naßpreß und Brikettespreß Anlagen ſowie die anderer Jnduſtriezweige hinzu
gerechnet haben Veranlaſſung gegeben daß wir mit durchſchnittlich 170 Arbeitern
öfter mit Ueberſtunden niemals aber nur Tage haben arbeiten laſſen müſſen
Von Jnanſpruchnahme des Reſervefonds bei Feſtſetzung der Dividende kann
keine Rede ſein Die Mittheilung der Magdeburger Zeitung von zuſtändiger
Seite iſt demnach untergeſchoben Wir bitten hiervon und daß wir die
Hilfe der Staatsanwaltſchaft wegen der unwahren Berichte anrufen
werden in Jhrer Zeitung Notiz zu nehmen

Dresden 13 Nov Die Mühlenbauanſtalt und Maſchinenfabrik von
Gebrüder Seck hier wurde in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von
1,000,000 M umgewandelt

Die Generalverſammlung der Märkiſchen Maſchinenbau Anſtalt
beſchloß die Herabſetzung des Aktienkapitals von 3,600,000 M anf 2,400,000

arklank aus München über Sozialreform und die Stellung der Rark
Die Berliner Aktien Geſellſchaft für Eiſengießerei in

Charlottenburg ſchließt das abgelaufene Jahr mit einem Rohgewinn von
298,708 M gegen 350,299 M im Vorjahre Nach großen Abſchreibungen und
Extradotirungen erhalten die Aktionäre 6 Proz Dividende

Ueber die Aktien Kunſtdüngerfabrik in Ebstorf iſt Konkurs
eröffnet

Wanerſtands Nachrichten

Saale ElIbe14 Nov 15 Nov Hrehden 18 7 14

7 e 5 e 2 n 1i e e13 Nov 14 Nov Pan
Weißenſels Oberp rby 7r r ges Magdeburg 0,88 0,89

Unterh 1,10 1,12Kalbe Oberp 1,20 1,28 13 Nov 14 Nov

Todes Anzeige
Den am 12 d M in Halle a/S erfolgten Tod des

Th eaterdirektors

Friedrich Gumtau
zeigen statt jeder besondern Meldung seinen zahlreichen
Freunden und Bekannten an

Stettin Marggrabowa und Berlin 13 Nov 1886
Die Rnterblebenen

L Gumtau Denen a als Bruder
Franz Gumtau Kaufmann xLudwig Gumtau Se als Neffen
Helene Bggertt geb GumtauSeraphine ums als Niehten

Die Beerdigung findet von der Leichenhalle des alten
Stadtgottesackers am Dienstag äen 16 November nach
mittags 3 Uhr statt

h
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e z e

e



S Grosser Thüringer Wollwaaren Ausverkauf
1 Große Steinſtraße 1 Ecke der Gr Ulrichſtraße

n einer der rege T rig iſt mir An großer Poſten Woll sachen zu bedeutend herabgefetzten Fabrikpreiſen verkauft
wer u r ans ſegne werranit werden orren Caohene von 20 25 30 40 i bis zu den eleganteſten reinſeidenenwen e e e e en 25,35 45 Reinſeidene Damentücher von 45 vPf g a

88 kuck ine Khabenmützen Stück 35 Pfg S Vaar Sr Wollene Herren und h ägn zu den billigſten Preiſen
e von Be a z i d feinſten reinſeidenen Prima wollene Vater engliſch lang richtige Nummern

ete e Pienk Helle Paar 10 15 und 20 PfgHerren Jagdwesten prima von 3,50 Mark bis zu den feinſten wollene Kinderjacken Stück von 75 Pfa anWollene Kopftücher von 40 Pfg an bis zu den feinſten Weite Strickjaeken Stück von 1 Mark a
Lamma Taillentücher von 85 Pfg an bis zu den feinſten r Fngben on Pfg an für Herren von 60 Pfg an

Da es mir an Raum mangelt findet der Wollene Koprhüllen in 70 PfgA m S V e r i a en
in dem früher Porsche ſchen Laden Große Steinſtr aße Nr 1 um die Ecke meines Haupt i J tes im ſelben ſtatt

W Der Verkauf findet täglich von 1 Uhr Vormittags und hr Nachmittags ſtatt SS ülriſtraße

Grösstes Lager von

Bbmischen Boten
in nur guten staubfreien Qualitäten

Bettfedern à Pfund 1,00 1,25 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50

e S S enGelegenheitskauf dort itreid un e ten e
Vihtig für jede Hausfrau i a r d J gar Rennen
Große Poſten von z e SPrinleinenen Viſhichern Mut S An cin roh und weiß prima Onalität jeden achmittag 2 Uhrm i ten Kunſt 9 Zu e e n Weg zuVeißereilein Iuſheuti her r Müllernur per De 1,60 1,80Feileineie ächt i er i Te ez ver Gebet 74 S od o VieFſſelben ſtark Dtzd 85 Unzerreißbare

r an ſtarke Pappe Dtzd
Veißleinene Theeuedede

mit rvietten in prächtvollen a 3,75 4,00 4,50 5,00 5,50 lege l reine erDeſſins z W dunten en n zu billi en Preiſennur per Gede Krause Feipzigerſtr 31Einz Hansnacher Tiſchtücer

wozu e ten nichmehr gefertigt
nur per Stück 1,40 2

Paul Seohaal

n billi ige Cinkäufe
bin ich h der Lage zu nachſtehend

Al billigen Preiſen verkaufen zu können
Porma jacken reine Wolle v an

autjacken von 1 an

e
e Betten

mit guten Federn reichlich gefällt
errenweſten von 3 an

i enwaareu Fan

Louis KenGroße Ulri ich ſtr ße i4 Leute Betten Oberbett UVnterbett und Kissen Mk 21,00 O Blane Jacken von 1,50 an
be rich raße Herrschaftliche Betten von gut r r Mk 30,00 40,00 50 Lunte u 1 7 an

,00 80,00 100,00 Dame en von anFertige Inletts zum sofortigen Füllen der Federn zu billigen Preisen vorräthig v Kind ſt m e 3 an

e i Kinderweſten von anFertige Bezüge mit 2 Kiseen Mk 3,50 4,00 4,50 5,00 6,50 da I Damenunterröcke in Filz v 2,50 anKau u emp el Fertise Betttücher 8 Berl Ellen lang Mk 2,00 2,50 8,00 3,50 gebäkelte Kinderkleidchen v A an

Foctdecken Veie und roth K 1,75 2,00 2,50 00 4,00 w r rvon bekannter Güte und unter Garantie 5 Barchenthoſen von 50 anvorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell Schlafdecken weiss und grau Mk 6,00 6,50 7,00 8,00 10,00 Reiche Auswahl in Capotten Kopf
di en a n Steppdecken zu bedeutend herabgesetzten Preisen r erSalle e Zrürerſtraſe 15 er D Bannenberga e n Cen t 2 Geiſtſtr 67 Ecke der Harzsaſſeür Kinder u Comptvoir Se Nr 3 Grosse Ulrichstrasse Nr 3 neruckerei zur Anfertigun er eDrucarbeiten u e We Heinee S S S e e e e h un e ar a urGroße Auswahl von Herren Garderobenneuer u gebrauchter Möbel S Beruhard Dalichowhat preiswerth zu verkaufen S r t en be lo feuer Auflöſung des 6 u 36ehe e Geſchäfts wie e rf Hammer 3 Ausverkauf räuler bin hoben
Thermometer Dieſer Bonbon iſt allen andernBonbons vorzuziehen en ſeinergenau richtig zeigende Waare ziehen wegempfiehlt in grösster Auswahl Tuchhandlung Mein Lager von et hulen ind Heiſerkeit

r Herbſt und Winterſtoſfen r r m r in nOtto Unboannt e Große Klausſtraße 35 bietet große r x und gebe ich die Alldeutſch er Aſchkueinschmieden ſelben ſehr billig ab Dieſe anerkannt hl hen

Halle a S täglich friſch beii iilerüber ieher Stoſſe ganz bedeutend unter Preis nea e J he ſe e e e llalloria Mwenſr J
ten Mitt et Ab 60t Irhelchanes Weihnachtsgelchenß gen r r

BonnmerseidlelI grtt feſcClagen mit Cirkel h Fiferolthen mitBereins er er Familien Jeden Sehnabend A Llofelpuffer

Werkſtatt f math phyſ u opt Jnſtrum S

Die Kunſt n zu werden
Dr Kuno Stommel wer appen r r Ausführung innerhalb 14 Tagen um recht

Nervoſität Magenleiden T erdaunngsbeſchwerden und Charakter Albin

ſchwäche ſt heben der Zeit entze Halle a 39 u 39 Tt r 7 50 5 Porto 10 4 zu beziehen von Sehroedel i Dienstag Abend i Uhr Uebung n

n Halle a ehe t Ab Sibung Oatée BRhberharatO Grosses Sortiment in Dellkatess und Spelsekartoſfeln n empfehlt
Uurmerein le

v a g STurnüin der Turn le Tauben

ſtraße 10 Der Vorſtand

J ßestes eisernes baumateria

tangiahrige Srreialitaät Dörstewitzer Briäquettes
liefern in bekannter fachgemäßzer Weiſe und notiren billigſte Werkpreiſe pro Centner 65 Zu e größeren Quanten

s ermäßigt G

i a Halle aS N Kleinsohmidt Pörstewits bei Delta an Porge de J h geeeennsKönig in
Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel n un n 8 iel u M Belgge

Fabrik von Sauciſen Conftrudionen

Große Läger ESofortige Lieferung
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